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Sehr geehrter Herr Präsident!  

Ich beantworte die an meinen Amtsvorgänger gerichtete, schriftliche parlamentarische An-

frage Nr. 435/J der Abgeordneten Rosa Ecker, MBA, betreffend Gerichtsverfahren betref-

fend Pflegegeld - Daten 2024 wie folgt: 

Eingangs wird festgehalten, dass der in einigen Fragen verwendete Begriff „Pflegegrad“ im 

österreichischen Pflegegeldsystem nicht existent ist und das Bundespflegegeldgesetz den 

Ausdruck „Pflegegeldstufe“ verwendet. 

Frage 1: 

• Wie viele Klagen zur Überprüfung des Pflegegrades wurden bei den zuständigen Sozialge-

richten im Jahr 2024 eingebracht? (Bitte um Aufschlüsselung nach Bundesland)  

2024 W NÖ B OÖ Stmk K S T V Gesamt 

PVA 2.321 1.787 278 1.895 1.031 716 572 447 293 9.340 

SVS 128 367 101 197 264 90 42 24 22 1.235 

BVAEB 123 130 44 97 101 43 28 21 12 599 
Quelle: Auswertung durch Entscheidungsträger 
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Frage 2: 

• Wie viele Klagen wurden 2024 aufgrund einer Abweisung eines Pflegegeldantrags 

eingebracht?  

2024 W NÖ B OÖ Stmk K S T V Gesamt 

PVA 828 456 75 450 323 183 144 191 145 2.795 

SVS 58 131 48 81 118 34 14 9 8 501 

BVAEB Auswertung nach Bundesland nicht möglich 274 

Quelle: Auswertung durch Entscheidungsträger 

Frage 3: 

• Wie viele Klagen wurden 2024 aufgrund einer zu niedrigen Einstufung des Pflegefalls 

eingebracht? 

2024 W NÖ B OÖ Stmk K S T V Gesamt 

PVA 166 577 481 1.177 1.367 398 245 137 1.266 5.814 

SVS 59 187 48 93 106 47 28 14 14 596 

BVAEB Auswertung nach Bundesland nicht möglich 304 

Quelle: Auswertung durch Entscheidungsträger 

Frage 4: 

• Wie viele Verfahren davon wurden auch tatsächlich eingeleitet und waren 2024 ge-

richtsanhängig? (Bitte um Aufschlüsselung nach Bundesland)  

Den Entscheidungsträgern liegen diesbezüglich keine Daten vor. Klagen werden grundsätz-

lich bei Gericht eingebracht. Die Entscheidung, ob aufgrund einer Klage ein Verfahren ein-

geleitet wird, trifft das Gericht.  

Frage 5: 

• Wie viele anhängige Verfahren aus den vorangehenden Jahren wurden 2024 noch 

fortgeführt? (Bitte um Aufschlüsselung nach Bundesland)  

2024 W NÖ B OÖ Stmk K S T V Gesamt 

PVA 966 760 88 778 393 247 183 153 133 3.701 

SVS 49 156 47 80 129 43 19 18 8 549 

BVAEB 42 41 5 20 24 17 13 14 3 179 

Quelle: Auswertung durch Entscheidungsträger 
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Fragen 6, 6a und 6b: 

• Wie viele Verfahren wurden im Jahr 2024 rechtskräftig abgeschlossen? (Bitte um 

Aufschlüsselung nach Bundesland)  

2024 W NÖ B OÖ Stmk K S T V Gesamt 

PVA 2.280 1.834 363 2.229 1.208 821 584 486 300 10.105 

SVS 119 352 123 216 266 114 44 27 18 1.279 

BVAEB 96 114 25 92 94 47 26 29 13 536 

Quelle: Auswertung durch Entscheidungsträger 

 

a. In wie vielen Fällen obsiegten die Kläger? 

2024 W NÖ B OÖ Stmk K S T V Gesamt 

PVA 862 645 86 923 339 451 282 204 94 3.886 

SVS 37 154 65 144 191 68 14 10 11 694 

BVAEB Auswertung nach Bundesland nicht möglich 73 

Quelle: Auswertung durch Entscheidungsträger 

 

b. In wie vielen Fällen wurden die (Negativ-)Bescheide gerichtlich bestätigt? 

2024 W NÖ B OÖ Stmk K S T V Gesamt 

PVA 1.418 1.189 277 1.306 869 370 302 282 206 6.219 

SVS 65 163 52 65 66 41 28 15 6 501 

BVAEB Auswertung nach Bundesland nicht möglich 211 

Quelle: Auswertung durch Entscheidungsträger 

Frage 7: 

• Wie lange beträgt die aktuelle, durchschnittliche Verfahrensdauer betreffend Über-

prüfung des Pflegegeldanspruchs bzw Pflegegrades?  

Die durchschnittliche Verfahrensdauer für Pflegegeldentscheidungen bei den Entschei-

dungsträgern betrug im November 2024 rund 56 Tage und lag somit unter dem vorgegebe-

nen Zielwert von 60 Tagen.  

Die Verfahrensdauer bei Pflegegeldverfahren vor Gericht sind den untenstehenden Zahlen 

zu entnehmen. Angemerkt wird jedoch, dass die Dauer der Verfahren vor Gericht nicht im 

Einflussbereich der Entscheidungsträger liegen: 
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PVA: 

Die durchschnittliche Verfahrensdauer betrug im Jahr 2024 rund fünf Monate, gerechnet 

vom Zeitpunkt der Einbringung der Klage bis zum Zeitpunkt der Zustellung des Urteils oder 

der Klagerücknahme bzw. des Abschlusses eines Vergleiches bei Gericht. 

SVS: 

Die durchschnittliche Verfahrensdauer betrug im Jahr 2024 140 Tage. 

BVAEB: 

Im Durchschnitt dauerte ein im Jahr 2024 abgeschlossenes, sozialgerichtliches Pflegegeld-

verfahren etwa 125 Tage. 

Frage 8: 

• Wie viele Gerichtsverfahren bzgl Feststellung oder Anpassung des Pflegegelds waren 

im Jahr 2024 anhängig, in denen der Kläger anspruchsberechtigt war, aber keine ös-

terreichische Staatsbürgerschaft bzw keinen Hauptwohnsitz in Österreich aufwies?  

Der nachstehenden Tabelle können die Klageverfahren in Pflegegeldangelegenheiten ent-

nommen werden, in welchen der/die Kläger:in keine österreichische Staatsbürgerschaft be-

saß. 

2024 W NÖ B OÖ Stmk K S T V Gesamt 

PVA 581 24 5 77 20 26 39 38 3 813 

BVAEB Auswertung nach Bundesland nicht möglich 3 

Quelle: Auswertung durch Entscheidungsträger 

Der nachstehenden Tabelle können die Klageverfahren in Pflegegeldangelegenheiten ent-

nommen werden, in welchen der/die Kläger:in keinen Hauptwohnsitz in Österreich aufwies. 

2024 W NÖ B OÖ Stmk K S T V Gesamt 

PVA 10 0 0 1 1 1 3 15 0 31 

BVAEB Auswertung nach Bundesland nicht möglich 1 

Quelle: Auswertung durch Entscheidungsträger 

Angemerkt wird, dass seitens der Sozialversicherungsanstalt der Selbstständigen (SVS) die 

Frage mangels auswertbarer Daten nicht beantwortet werden kann. 
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Frage 9: 

• Wie viele Fälle wurden im Jahr 2024 abgeschlossen, bei denen das Verfahren länger 

als ein Jahr gedauert hat? (Bitte um Aufschlüsselung nach Bundesland)  

2024 W NÖ B OÖ Stmk K S T V Gesamt 

PVA 12 6 1 6 5 1 2 2 1 36 

SVS 15 5 6 0 9 1 2 5 0 43 

BVAEB 4 2 0 0 2 0 0 0 1 9 

Quelle: Auswertung durch Entscheidungsträger 

Frage 10: 

• Wie viele Fälle wurden im Jahr 2024 abgeschlossen, bei denen das Verfahren maxi-

mal sechs Monate gedauert hat? (Bitte um Aufschlüsselung nach Bundesland) 

2024 W NÖ B OÖ Stmk K S T V Gesamt 

PVA 2.260 1.896 374 2.308 1.245 843 605 492 309 10.332 

SVS 79 261 114 189 233 106 39 16 15 1.052 

BVAEB 65 88 24 84 78 42 24 18 12 435 

Quelle: Auswertung durch Entscheidungsträger 

Fragen 11 und 11a: 

• In wie vielen Fällen wurde 2024 ein Pflegegeldanspruch rückwirkend gewährt?  

a. Welche Gesamtsumme wurde 2024 rückwirkend gewährt?  

Im Jahr 2024 kam es infolge eines aus Sicht der klagenden Partei positiv erledigten Gerichts-

verfahrens in 4.474 Fällen zu rückwirkenden Gewährungen. 

Angemerkt wird, dass in den Fällen, in welchen bei Gericht ein Pflegegeldanspruch festge-

stellt wird, immer auch eine rückwirkende Gewährung des Pflegegeldes erfolgt. 

Fragen 12 und 12a: 

• Wie viele Personen gelten in Österreich, aufgeschlüsselt nach Pflegestufe 1 bis 7 als 

pflegebedürftig? (Bitte um Aufschlüsselung nach Bundesland und Geschlecht)  

a. Wie viele Personen davon sind keine österreichischen Staatsbürger bzw ha-

ben den Hauptwohnsitz außerhalb Österreichs?  

  

5 von 11418/AB XXVIII. GP - Anfragebeantwortung

www.parlament.gv.at



 

 

6 von 11 

Anspruchsberechtigte nach Bundesland und Stufe 
Stichtag 31.12.2024 

Männer 

Bundesland Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6 Stufe 7 Summe 

Bgld 2.160 1.636 1.511 1.376 886 339 123 8.031 

Ktn 4.986 3.110 2.705 2.122 1.255 670 220 15.068 

Noe 10.836 7.840 6.978 6.294 3.873 1.642 710 38.173 

Ooe 7.261 5.778 5.371 4.340 3.286 1.272 502 27.810 

Sbg 2.937 2.038 2.258 1.438 1.181 506 182 10.540 

Stmk 7.912 6.675 6.231 4.992 3.845 1.757 622 32.034 

Tirol 3.625 2.989 3.065 2.059 1.669 980 150 14.537 

Vbg 1.788 1.626 1.701 1.137 979 627 94 7.952 

Wien 11.847 7.807 6.773 4.749 2.670 1.568 568 35.982 

Ausland 126 125 125 127 68 46 11 628 

Summe 53.478 39.624 36.718 28.634 19.712 9.407 3.182 190.755 

Frauen 

Bundesland Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6 Stufe 7 Summe 

Bgld 3.391 2.559 2.239 2.193 1.748 445 180 12.755 

Ktn 8.314 4.811 4.380 3.239 2.535 883 335 24.497 

Noe 17.601 12.238 10.673 9.941 6.946 1.800 1.140 60.339 

Ooe 12.853 8.842 8.176 6.540 5.714 1.570 883 44.578 

Sbg 5.075 3.212 3.722 2.143 1.863 611 275 16.901 

Stmk 13.635 10.124 9.617 8.126 7.513 2.161 1.131 52.307 

Tirol 6.224 4.683 4.909 3.021 2.885 1.155 250 23.127 

Vbg 2.856 2.412 2.259 1.537 1.636 872 162 11.734 

Wien 18.699 12.741 10.293 6.568 4.851 2.148 798 56.098 

Ausland 152 169 166 155 138 69 21 870 

Summe 88.800 61.791 56.434 43.463 35.829 11.714 5.175 303.206 

Männer und Frauen 

Bundesland Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6 Stufe 7 Summe 

Bgld 5.551 4.195 3.750 3.569 2.634 784 303 20.786 

Ktn 13.300 7.921 7.085 5.361 3.790 1.553 555 39.565 

Noe 28.437 20.078 17.651 16.235 10.819 3.442 1.850 98.512 

Ooe 20.114 14.620 13.547 10.880 9.000 2.842 1.385 72.388 

Sbg 8.012 5.250 5.980 3.581 3.044 1.117 457 27.441 

Stmk 21.547 16.799 15.848 13.118 11.358 3.918 1.753 84.341 

Tirol 9.849 7.672 7.974 5.080 4.554 2.135 400 37.664 

Vbg 4.644 4.038 3.960 2.674 2.615 1.499 256 19.686 

Wien 30.546 20.548 17.066 11.317 7.521 3.716 1.366 92.080 

Ausland 278 294 291 282 206 115 32 1.498 

Summe 142.278 101.415 93.152 72.097 55.541 21.121 8.357 493.961 
Quelle: Auswertung Dachverband aus PFIF 
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Frage 13: 

• In wie vielen Fällen wurde der Pflegegrad im Jahr 2024 angepasst? (Bitte um Auf-

schlüsselung nach Bundesland, Alter des Pflegegeldbeziehenden, finanzieller Um-

fang der Anpassung)  

2024: 

Anlassart Ausl Wien NÖ Bgld OÖ Stmk Ktn Sbg Tirol Vbg Gesamt 

Erhöhungen 62 12.075 18.641 4.200 13.972 15.061 7.168 4.934 6.545 3.458 86.116 

Minderungen 1 917 1.217 414 861 1.236 439 323 219 213 5.840 

Gesamt 63 12.992 19.858 4.614 14.833 16.297 7.607 5.257 6.764 3.671 91.956 
Quelle: Auswertung Dachverband aus PFIF 

Frage 14: 

• In wie vielen Fällen erfolgte die Anpassung der Pflegestufe erst aufgrund eines Ge-

richtsverfahrens?  

Hinsichtlich der Beantwortung der Frage 14 wird auf die Statistik zu Frage 6a verwiesen.  

Frage 15: 

• In wie vielen Fällen kam es zur Herabstufung des Pflegegrads im Jahr 2024? (Bitte 

um Aufschlüsselung nach Bundesland)  

2024 W NÖ B OÖ Stmk K S T V Gesamt 

PVA 173 196 44 201 168 74 48 21 16 941 

SVS 14 3 5 40 4 31 2 2 0 101 

BVAEB 2 3 1 2 4 2 1 0 0 15 

Quelle: Auswertung durch Entscheidungsträger 

Frage 15a: 

• Welche Geldsumme ergibt die Herabstufung in sämtlichen Fällen?  

Dazu liegen bei den Entscheidungsträgern keine auswertbaren, statistischen Daten vor. 

Frage 16: 

• In wie vielen Fällen kam es zur Aufstufung des Pflegegrads im Jahr 2024? (Bitte um 

Aufschlüsselung nach Bundesland?  

2024 W NÖ B OÖ Stmk K S T V Gesamt 

PVA 670 480 65 752 237 367 244 188 83 3.086 

SVS 41 162 66 143 170 68 18 10 12 690 

BVAEB 33 51 15 59 53 27 13 14 8 273 

Quelle: Auswertung durch Entscheidungsträger 
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Frage 16a: 

• Welche Geldsumme ergibt die Aufstockung in sämtlichen Fällen?  

Dazu liegen bei den Entscheidungsträgern keine auswertbaren, statistischen Daten vor. 

Fragen 17 und 17a: 

• Wie hoch war die Summe an Pflegegeld, die im Jahr 2024 an ausländische Konten 

bzw. ins Ausland überwiesen wurde? (Bitte um Aufschlüsselung nach Empfänger-

land)  

a. Wie hoch war diese Summe vergleichsweise im Jahr 2023?  

Pflegegeldbezieher:innen in EWR-Staaten und der Schweiz: 

Am 08.03.2011 hat der Europäische Gerichtshof in der Rechtssache C-215/99, Jauch, ent-

schieden, dass das Pflegegeld nach dem Bundespflegegeldgesetz bei einer gemeinschafts-

rechtlichen Begriffsauslegung als eine „Leistung bei Krankheit und Mutterschaft“ im Sinne 

der Verordnung (EWG) Nr. 883/2004 zu qualifizieren und daher nach den speziellen Zustän-

digkeitsvorschriften für die Leistungen bei Krankheit auch in Mitgliedstaaten des EWR zu 

exportieren ist, wenn Österreich für die Gewährung  der Leistungen bei Krankheit und Mut-

terschaft zuständig ist. Aufgrund von zwischen der Europäischen Gemeinschaft und ihren 

Mitgliestaaten einerseits und der Schweizerischen Eidgenossenschaft andererseits abge-

schlossenen Abkommen, wodurch das EG-Recht auch im Verhältnis zur Schweiz anzuwen-

den ist, trifft dies auch bei einem gewöhnlichen Aufenthalt in der Schweiz zu. 

Staat Betrag 2023 Betrag 2024 

Belgien 9.844,80 € 10.800,00 € 

Bulgarien 18.039,60 € 19.790,40 € 

Dänemark 3.872,40 € - 

Deutschland 2.983.336,80 € 3.159.364,80 € 

Finnland 5.972,40 € 6.552,00 € 

Frankreich 21.940,80 € 31.724,40 € 

Griechenland 40.112,40 € 60.960,00 € 

Großbritannien 49.258,80 € 50.452,80 € 

Italien 131.668,80 € 174.022,80 € 

Kroatien 568.161,60 € 562.026,00 € 

Luxemburg 9.048,00 € 9.925,20 € 

Niederlande 41.233,20 € 45.231,60 € 

Polen 141.025,20 € 177.662,40 € 

Portugal 3.872,40 € 4.248,00 € 

Rumänien 42.644,40 € 70.780,80 € 

Schweden 8.133,60 € 2.304,00 € 

Schweiz 63.991,20 € 54.771,60 € 

Slowakei 133.668,00 € 139.012,80 € 
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Staat Betrag 2023 Betrag 2024 

Slowenien 381.705,60 € 399.844,80 € 

Spanien 211.158,00 € 207.267,60 € 

Tschechien 241.966,80 € 244.568,40 € 

Ungarn 468.848,40 € 486.841,20 € 

Gesamt 5.579.503,20 € 5.918.151,60 € 
Quelle: Auswertung Dachverband aus PFIF 

Pflegegegeldbezieher:innen gemäß § 5a OFG 

Gemäß § 5a des Opferfürsorgegesetzes haben Personen, die in der im § 500 des Allgemei-

nen Sozialversicherungsgesetzes angeführten Zeit und aus den dort angeführten Gründen 

auswanderten, auf Antrag und unter den sonstigen Voraussetzungen des Bundespflege-

geldgesetzes Anspruch auf eine monatliche Leistung in der jeweiligen Höhe eines Pflegegel-

des der Stufen 1 bis 7, wenn sich ihr gewöhnlicher Aufenthalt auf Grund dieser Auswande-

rung im Ausland befindet. 

Dabei handelt es sich um Personen, die in der Zeit vom 04.03.1933 bis 09.05.1945 aus poli-

tischen Gründen – außer wegen nationalsozialistischer Betätigung – oder aus religiösen 

Gründen oder aus Gründen der Abstammung in ihren sozialversicherungsrechtlichen Ver-

hältnissen einen Nachteil erlitten haben und die aus den angeführten Gründen ausgewan-

dert sind. Dieser Personenkreis hat auch dann einen Anspruch auf Pflegegeld, wenn sich ihr 

gewöhnlicher Aufenthalt außerhalb des EWR bzw. der Schweiz befindet. 

Staat Betrag 2023 Betrag 2024 

Argentinien 87.907,20 € 116.054,40 € 

Australien 177.818,40 € 207.966,00 € 

Belgien 16.490,40 € 4.608,00 € 

Bolivien 12.290,40 € 13.482,00 € 

Brasilien 44.850,00 € 49.200,00 € 

Chile 29.472,00 € 22.405,20 € 

Deutschland 9.844,80 € 10.800,00 € 

Ecuador 6.033,60 € 0,00 € 

Frankreich 58.855,20 € 57.762,00 € 

Großbritannien 486.999,60 € 399.418,80 € 

Israel 2.166.079,20 € 2.116.185,60 € 

Italien 26.457,60 € 29.024,40 € 

Kanada 107.313,60 € 108.108,00 € € 

Kolumbien 12.290,40 € 13.482,00 € 

Mexiko 21.034,80 € 4.248,00 € 

Norwegen 2.100,00 € 2.304,00 € 

Panama 9.048,00 € 9.925,20 € 

Peru 14.390,40 € 6.619,20 € 

Schweden 7.860,00 € 8.268,00 € 
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Staat Betrag 2023 Betrag 2024 

Schweiz 12.333,60 € 14.533,20 € 

Spanien 9.048,00 € 0,00 € 

Uruguay 13.780,80 € 15.117,60 € 

Venezuela 9.048,00 € 9.925,20 € 

Vereinigte Staaten (USA) 2.425.278,00 € 2.357.686,80 € 

Gesamt 5.766.624,00 € 5.577.123,60 € 
Quelle: Auswertung Dachverband aus PFIF 

Frage 18: 

• Wie viele Personen verstarben in Pflege im Jahr 2024? (Bitte um Aufschlüsselung 

nach Pflegestufe, Geschlecht, Alter und Bundesland)  

Der Tabelle sind jene Personen zu entnehmen, die im Jahr 2024 mit einem Pflegegeldbezug 

verstorben sind. 
 

Ausl Wien NÖ Bgld OÖ Stmk Ktn Sbg Tirol Vbg Gesamt 

2024 369 11.118 13.855 2.818 10.472 10.287 4.822 3.774 4.851 2.541 64.907 
Quelle: Auswertung Dachverband aus PFIF 

Frage 19 bis 27: 

• Wie viele Personen im Alter von unter 10 Jahren waren im Jahr 2024 pflegebedürftig? 

• Wie viele Personen im Alter von 11 bis 20 Jahren waren im Jahr 2024 pflegebedürf-
tig? 

• Wie viele Personen im Alter von 21 bis 30 Jahren waren im Jahr 2024 pflegebedürf-
tig? 

• Wie viele Personen im Alter von 31 bis 40 Jahren waren im Jahr 2024 pflegebedürf-
tig? 

• Wie viele Personen im Alter von 41 bis 50 Jahren waren im Jahr 2024 pflegebedürf-
tig? 

• Wie viele Personen im Alter von 51 bis 60 Jahren waren im Jahr 2024 pflegebedürf-
tig?  

• Wie viele Personen im Alter von 61 bis 70 Jahren waren im Jahr 2024 pflegebedürf-
tig? 

• Wie viele Personen im Alter von 71 bis 100 Jahren waren im Jahr 2024 pflegebedürf-
tig? 

• Wie viele Personen im Alter von über 100 Jahren waren im Jahr 2024 pflegebedürf-

tig? 
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Anspruchsberechtigte Personen von Pflegegeld nach Altersgruppen – Stichtag 

31.12.2024: 

Altersgruppen Anzahl 

0-10 10.227 

11-20 10.209 

21-30 9.242 

31-40 11.437 

41-50 14.812 

51-60 31.712 

61-70 57.652 

71-100 345.567 

über 100 3.103 

Gesamt 493.961 
Quelle: Auswertung Dachverband aus PFIF 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Korinna Schumann 
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